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Bekanntmachung

Muggenbrunn

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, den 29. Juni 2020 um 
19.30 Uhr findet im Haus des Gastes in 
Muggenbrunn eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt. Die Tagesord-
nung ist an der Bekanntmachungstafel 
angeschlagen und unter www.todtnau.
de im Internet eingestellt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion wird beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
empfohlen.

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am Donnerstag, den 2. Juni 2020 um 
19.00 Uhr findet in der Silberberghalle, 
Meinrad-Thoma-Straße 18 in Todtnau, 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Die Tagesordnung ist an der An-
schlagtafel ausgehängt und kann unter 
www.todtnau.de eingesehen werden. 
Todtnau, den 26. Juni 2020
Bürgermeisteramt: Steinebrunner, Bür-
germeister-Stellvertreterin
Die Anzahl der Zuhörer ist begrenzt 
auf 50 Personen! Bitte nutzen Sie den 
Nebeneingang an der Ostseite (gegen-
über L126). Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation wird beim Besuch 
der Sitzung das Tragen einer Mund-/
Nasenbedeckung empfohlen.

RECYCLING in Todtnau

Juli 2020

04.07.	 Grünabfallannahme Todtnau- 
	 berg
17.07.	 Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
	 stadt, Aftersteg, Branden-
	 berg-Fahl, Muggenbrunn, 
	 Schlechtnau)
18.07.	 Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
	 stadt, Geschwend, Präg,
	 Herrenschwand)
20.07.	 Gelber Sack
25.07.	 Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 
• �Dauernde Wertstoffannahme: Recy-

clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Der Gesetzgeber hat den bundesein-
heitlichen Tatbestandskatalog für Stra-
ßenverkehrsordnungswidrigkeiten neu 
angepasst. Somit gelten ab sofort höhere 
Verwarnungsgebühren im ruhenden 
Straßenverkehr. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass es sich bei diesen Bußgeldsätzen 
nicht um örtliche Sätze handelt, sondern 
diese im gesamten Bundesgebiet Gel-
tung haben.
Beispielhaft hier einige Tatbestände und 
die Entwicklung der Bußgeldhöhe:
• Parken ohne Parkscheibe: Erhöhung 
von 10,00 auf 20,00 Euro
• Parken auf Gehwegen: Erhöhung von 
20,00 auf 55,00 Euro

• Unberechtigtes Parken auf Schwerbe-
hindertenparkplätzen: Erhöhung von 
35,00 auf 55,00 Euro
• Parken im Bereich von Feuerwehrzu-
fahrten: Erhöhung von 35,00 auf 55,00 
Euro
Treten durch die Regelverstöße zusätz-
liche Behinderungen auf, können sich 
die Bußgelder weiter erhöhen. Die Be-
völkerung wird darum gebeten, im eige-
nen Interesse auf Einhaltung der Rege-
lungen der Straßenverkehrsordnung zu 
achten.
Todtnau, den 26. Juni 2020
Bürgermeisteramt: Steinebrunner,
Bürgermeister-Stellvertreterin

Stadt Todtnau

Deutliche Erhöhung der Bußgelder im
ruhenden Straßenverkehr

Die Rodungsarbeiten in der Geschwen-
der Halde kommen gut voran. Wir 
danken den Geschwender Bürgerinnen 
und Bürgern für ihre Kooperationsbe-
reitschaft und Geduld, zwei wesentliche 
Faktoren, die zum guten Gelingen und 
raschen Abschluss der Maßnahme bei-
tragen. 
So rückt nun auch der Helikoptereinsatz 
näher. Wir gehen davon aus, dass bereits 
Mitte nächster Woche der Einsatz statt-
finden kann. Sobald der genaue Termin 
feststeht, informieren wir Sie unverzüg-
lich und direkt. Für die Flugtage gelten 
dieselben Sicherheitsvorkehrungen wie 
in den letzten Tagen schon:
• Halten Sie sich bitte nicht in den Gär-
ten auf, die der Geschwender Halde zu-
gewandt sind.
• Alle Gegenstände, die leicht wegfliegen 
können oder zerbrechlich sind, bitte wir 
sicher zu verwahren.
• Für einzelne Häuser oder Grundstück 
können besondere Einschränkungen 

oder Sicherheitsvorkehrungen erforder-
lich sein. Wir informieren Sie rechtzeitig 
persönlich.
Bei Rückfragen steht Ihnen weiter-
hin Jan Steiert, Einsatzleiter der Firma 
Hochleitner, zur Verfügung – Telefon 
mobil 0171-4891016.
Stadt Todtnau			 
	

Stadt Todtnau

Geschwender Halde – Information zu den 
Rodungsarbeiten und zum Helikoptereinsatz
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Apotheken-Bereitschaft 26.06. – 05.07.2020

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann	  	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746

Fr., 26.06.
Sa., 27.06.

 So., 28.06.
Mo., 29.06.
Di., 30.06.
Mi., 01.07.
Do., 02.07.
Fr., 03.07.

Sa., 04.07.
So., 05.07.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 27. Juni 2020, 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 4. Juli 2020, 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Steinebrunner, Bürgermeister-Stellv.

Die städtische 
Homepage informiert
Das Land Baden-Württem-
berg hat eine neue Verord-
nung erlassen, die ab dem 1. 
Juli 2020 in Kraft tritt (Coro-
na-Verordnung, aktuelle Fas-
sung auf der Homepage der 
Stadt Todtnau www.todtnau.
de)
Einzelne Vorgaben dieser 
Verordnung können kurzfri-
stig durch  den Gesetzge-
ber per Kabinettsbeschluss 
geändert werden. Neben-
stehend finden Sie die we-
sentlichen Änderungen. Bit-
te informieren Sie sich auch 
über die Seite der Landesre-
gierung:
www. baden-wuerttemberg.de

Hilfsangebote in 
Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Die Landesregierung hat am 23. Juni 
2020 eine neue Rechtsverordnung über 
infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Coronavirus 
beschlossen. Sie tritt am Mittwoch, den 
1. Juli 2020, in Kraft. Die wichtigsten 
Änderungen im Überblick:

• Ab dem 1. Juli dürfen sich im öffent-
lichen Raum nun genau wie im privaten 
Raum 20 Personen treffen. Die neue 
Verordnung unterscheidet dann nicht 
mehr zwischen privaten und öffentli-
chen Räumen. Die Regelungen dazu fin-
den Sie jetzt in Paragraf 9.
• Ab dem 1. Juli ist bei privaten Veran-
staltungen mit nicht mehr als 100 Teil-
nehmenden kein Hygienekonzept wie 
in Paragraf 5 gefordert mehr nötig. Dies 
gilt etwa für Hochzeitsfeiern, Taufen 
und Familienfeiern.
• Ab dem 1. Juli sind Veranstaltungen 
mit bis zu 250 Personen möglich, wenn 
den Teilnehmenden für die gesamte 
Dauer der Veranstaltung feste Sitzplätze 
zugewiesen werden und die Veranstal-
tung einem im Vorhinein festgelegten 
Programm folgt. Also etwa Kulturver-
anstaltungen, Vereinstreffen oder Mitar-
beiterversammlungen.
• Ab dem 1. August sind Veranstal-
tungen mit weniger als 500 Personen 
wieder erlaubt.
• Untersagt sind weiterhin Tanzveran-
staltungen mit Ausnahme von Tanzauf-
führungen sowie Tanzunterricht und 
-proben.

• Bis zum 31. Oktober sind Veranstal-
tungen mit über 500 Teilnehmenden 
weiter untersagt.
• Clubs und Diskotheken dürfen weiter-
hin nicht öffnen. Prostitutionsstätten, 
Bordelle und ähnliche Einrichtungen 
sowie jede sonstige Ausübung des Pro-
stitutionsgewerbes im Sinne von § 2 Ab-
satz 3 des Prostituiertenschutzgesetzes 
bleiben ebenfalls untersagt.
• Abstandsregelungen und Masken-
pflicht bleiben bestehen.
• Folgende Verordnungen sollen ab dem 
1. Juli entfallen. Hier gelten dann die in 
der neuen Corona-Verordnung festge-
legten Regelungen: Vergnügungsstätten, 
Kosmetik und medizinische Fußpflege, 
Beherbergungsbetriebe, Freizeitparks, 
Gaststätten, Bordgastronomie, Veran-
staltungen, Private Veranstaltungen, In-
door-Freizeitaktivitäten, Maskenpflicht 
in Praxen.

Die vollständige Fassung finden Sie auf 
der Homepage der Landesregierung.

Neue Corona-Verordnung für
Baden-Württemberg ab 1. Juli 2020
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
  
Dienstag, 30.06.2020 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro (via Telefon und E-Mail  
 erreichbar) 
 
Mittwoch, 01.07.2020 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro (via Telefon und E-Mail  
 erreichbar) 
 
 
Pfarrbüro Schönau/Todtnau generell: 
Aufgrund der Corona Situation ist das Pfarrbüro für 
Besucher weiterhin geschlossen. 
Gerne können Sie uns jedoch telefonisch oder per E-Mail 
erreichen. Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie in 
dringenden, unaufschiebbaren Fällen, das Pfarrbüro 
besuchen möchten. 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 3. Sonntag nach 
Trinitatis grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig 
zu machen, was verloren ist.“ Lk 19,10 
 
 
 
 

Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
E-Mail:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail l:  rebekka.specht@gmail.com 

 

 
Wort zur Woche:  
„Der Herr deckt mich in seiner Hütte zur bösen Zeit, er birgt mich im Schutz seines Zeltes.“ 
 
So und ähnlich heißt es in Psalm 27, aus dem dieser Vers stammt, der Beter spricht die Sprache der 
Zuversicht, des Gottvertrauens. Oft zweifle ich in diesen Tagen, bin einsam oder voller Zukunftsängste. Da 
tut es mir gut, wenn es so trostlos erscheint, mich trösten und stärken zu lassen. Ich fühle mich gestärkt, um 
voller Hoffnung in einen neuen Tag zu starten. 
Wir können vieles derzeit nicht tun. Unser Lebensraum, unsre Handlungsmöglichkeiten sind deutlich 
eingeschränkt. Wir wollen einander beistehen, den anderen bei den Händen nehmen, uns umarmen und 
einander so sagen, dass alles wieder gut wird. Meistens haben wir diese Möglichkeit nicht. 
Was wir aber tun können – und das geschieht ja auch bereits in beeindruckender Vielfalt: anderen Menschen 
Worte des Trostes und der Zuversicht zu schenken. Online oder am Telefon, über WhatsApp, mit Bildern 
und Texten, guten Wünschen und Zeit. Zeit, die wir endlich haben, einander zuzuhören. Also lasst uns 
zuhören. 

Rebekka Tetzlaff 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Vorsichtsmaßnahmen zur Vermeidung der Ausbreitung 
des Corona-Virus in unseren Kirchen:  

• Es gibt markierte Plätze 
• Auf Gemeindegesang wird verzichtet 
• Das Tragen einer Maske wird empfohlen 
• Bei der Kommunionspendung wird eine 

Glaswand verwendet 
• Alle mögen an den Abstand denken (2 Meter) 

 
 

Freitag, 26.06.20 – Hl. Josefmaria Escrivá de 
Balaguer, Priester, Gründer des Opus Dei  
18.25  Schönau:    Rosenkranz  
19.00  Schönau:   Hl. Messe anschl. Anbetung      
 für: gestifteter Jahrtag Ferdinand und Gertrud  
 Kiefer; Gedenken Martha Arnold; 3. Gedenken  
 Rosa Ruch; Jahrtag Fridolin Lais und  
 verstorbene Angehörige; Dr. Dietmar Maldacker;  
 Agatha und Fritz Steiger; Jahrtag Herbert Seger;  
 Heiner und Erna Seger; Albert und Helene  
 Kimmig; Alfons und Hilda Steinebrunner; Jahrtag  
 Marianne Herr 
  
Samstag, 27.06.20 – Mariengedächtnis 
18.30 Todtnau: Hochamt zur Feier des 
  Patroziniums St. Johannes d.T.  
 für: 3. Gedenken Bruno Selke; Adolf Wunderle  
 und verstorbene Angehörige; Jahrtag Edgar  
 Schubnell und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 28.06.20 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 in Gedenken an die verstorbenen Mitglieder der  
 Landfrauen Wieden 
 für: Veronika Muckenhirn; Jahrtag Emil Dietsche  
 und verstorbene Angehörige; für die armen  
 Seelen; Franz Laile und verstorbene Angehörige;  
 Gottlieb Klingele und Angehörige  
10.00  Schönau: Hl. Messe  
18.30 Todtnau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe 
  
Montag, 29.06.20 – Hl. Petrus und hl. Paulus, 
Apostel / Jahrtag der Bischofsweihe von 
Erzbischof Stephan Burger  
18.25 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Schönau:  Hl. Messe zur Ehren des 
      Hl. Petrus und Hl. Paulus 
   
Dienstag, 30.06.20 – Hl. Märtyrer der Stadt Rom 
09.30 Schönau:   Hl. Messe 
 für: die armen Seelen; Werner Eiche 
18.30  Schönau:    Rosenkranz 
 
Mittwoch, 01.07.20  Fest des Kostbaren Blutes 
18.25 Schönau:    Rosenkranz 
19.00  Schönau: Hl. Messe 
           für: Hilda Philipp; Emma Philipp; Johann Diewald;  
 Paula und Emil Wetzel und Tochter Ulrike;  
 Karl Keller; für die armen Seelen; Rosa Ruch;  
 Kornelia Rombach    

Donnerstag, 02.07.20 – Fest Mariä Heimsuchung 
/ Gebetstag um geistliche Berufungen     
18.30 Schönau: Rosenkranz 
18.30 Wieden: Rosenkranz 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Marienmesse 
 für: Rosa Schreiber; Aloisia Nettekoven; Gebhard  
 Rotzinger; in besonderem Anliegen 
 
Freitag, 03.07.20 – Hl. Thomas, Apostel /  
Herz-Jesu Freitag  
18.25  Schönau:    Rosenkranz  
19.00  Schönau:   Hl. Messe anschl. Anbetung      
 für: gestifteter Jahrtag Reinhold Loritz,  
 Entenschwand; Gertrud Nagel; Paula Lais;  
 Hartmut Fiedler; Rosa Ruch, Entenschwand;  
 Jahrtag Gertrud Müller, Utzenfeld; Martha Arnold;  
 Dr. Dietmar Maldacker 
  
Samstag, 04.07.20 – Hl. Ulrich  
18.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: Konrad und Rosa Behringer; Barbara  
 Stiefvater und Artur Behringer und Angehörige;  
 Ursula und Egon Wissler; Franz Laile und  
 verstorbene Angehörige; Rosa Steinebrunner;  
 Paul und Gertrud Gramespacher; für die armen  
 Seelen 
 
Sonntag, 05.07.20 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnau:  Hl. Messe  
 für: 1. Gedenken Alma Schweizer;  
 Jahrtag Gertrud Knotz und Theodor Knotz 
 sowie Emil und Irma Kunz; Helmut Mühl;  
 Adeline Gail und Anna Kamp 
10.00  Schönau: Hl. Messe  
11.30 Todtnau: Tauffeier 
18.30 Todtnau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe  
 für: 1. Gedenken Irma Graß; 1. Gedenken 

Hildegard Naujok; 1. Gedenken Martin Wunderle 
 
Kollekte im Gottesdienst 
Da die Abhaltung mit verschiedenen Auflagen verbunden 
ist, haben wir bisher fast immer davon abgesehen, eine 
Kollekte zu halten. Das Durchreichen des 
Kollektenkörbchens muss weiterhin unterbleiben. Es 
werden einfach im Kirchenschiff einige Körbchen 
aufgestellt. Dort kann man am besten vor dem 
Gottesdienst sein Opfer hineingeben.    
 
Am 4./5. Juli 2020 findet die Kollekte für den Heiligen 
Vater (Peterspfennig) statt. 
Die Spenden der Gläubigen für den Heiligen Vater werden 
in den kirchlichen Hilfswerken und für humanitäre 
Aufgaben der sozialen Förderung sowie zum Teil auch zur 
Unterstützung einiger Aktivitäten des Heiligen Stuhls 
verwendet. Als Oberhirte der Gesamtkirche nimmt sich der 
Heilige Vater auch der materiellen Notlagen armer 
Diözesen oder in ernste Schwierigkeiten geratener 
Ordensgemeinschaften und Einzelpersonen an. 
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Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Danke 
Am Fronleichnamsfest waren die Stadtkirchen von 
Schönau und Todtnau sehr geschmackvoll geziert und mit 
Birken geschmückt. Auch wenn der Verzicht auf die 
Prozession schmerzte, wurde durch den Kirchenschmuck 
der hohe Festtag dennoch auf ansprechende Weise 
hervorgehoben.     
 
Patrozinium der Kapelle in Schönenbuchen 
Da derzeit nur in den großen Kirchen öffentliche 
Gottesdienste abgehalten werden, ist eine Feier des 
Patroziniums am Fest der Apostel Petrus und Paulus in 
der Kapelle in Schönenbuchen in diesem Jahr leider nicht 
möglich. Wir begehen daher das Fest der Apostelfürsten 
mit einer heiligen Messe am Montag, 29.6. 2020 um 19.00 
Uhr  in der Pfarrkirche Schönau. 
 

 
 
Spätgotische Petrus-Figur in der Pfarrkirche Todtnau 
 (Foto: Steffen Rees) 
 
Patrozinium in Todtnauberg 
Am Sonntag, 26. Juli 2020 feiern wir um 10.00 Uhr in 
Todtnauberg die heilige Messe zum Patrozinium der 
Pfarrkirche. Ein daran anschließendes Fest mit Bewirtung 
und Musik kann in diesem Jahr leider nicht stattfinden. Die 
Vorsichtsmaßnahmen für eine solche Feier wären zu 
aufwendig.  Eigentlich wollten wir beim diesjährigen Jakobi 
auch das 50-jährige Weihejubiläum der Pfarrkirche 
Todtnauberg begehen. Dies werden wir mit einer heiligen 
Messe und mit evtl. daran anschließendem Umtrunk im 
Herbst nachholen.    
Tauffeiern 

Nach den Vorgaben der Erzdiözese Freiburg können jetzt 
wieder Tauffeiern gehalten werden, jedoch nur als 
Einzeltaufen. Eltern, die ihr Kind taufen lassen wollen, 
mögen sich daher beim Pfarrer oder im Pfarramt zur 
Terminabsprache melden.  

 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die  
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 05.07.2020 in Todtnau mit: 
 
Luca Samuel       Eltern:  Ionela und Markus Hölzle, 
                                       Schlechtnau 
 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Beichtgelegenheit 
Beichten im Beichtstuhl ist nach den derzeitigen Vorgaben 
noch nicht möglich, sehr wohl aber kann man einen  
Beichttermin mit dem Pfarrer im Pfarrhaus ausmachen, wo 
der Abstand eingehalten werden kann.       
 
Haus- und Krankenkommunion 
In der Erzdiözese Freiburg kann leider aus Gründen der 
Vorsicht keine Hauskommunion überbracht werden.  Bei 
ernsthafter Erkrankung oder in Todesgefahr ist 
selbstverständlich der Versehgang (Kommunion und 
Krankensalbung) möglich.   
 
Ministrantendienst  
Nach den Bestimmungen der Erzdiözese dienen während 
der Corona-Pandemie immer nur zwei Ministranten bei der 
heiligen Messe. Die Einteilung in den einzelnen Pfarreien 
erfolgt in Absprache.   
 
Fernsehgottesdienste  
Für alle, die nicht an der heiligen Messe teilnehmen 
können, geben wir hier die Fernsehgottesdienste im ZDF 
im Monat Juni und Juli bekannt:  
 

Sonntag, 28.06.2020 – 09.30 Uhr (kath.) 
Herz Jesu, Dillenburg 
 
Sonntag, 05.07.2020 – 09.30 Uhr (evangl.) 
Nikolaikirche, Alzey 
 
Sonntag, 12.07.2020 – 09.30 Uhr (kath.) 
Heiligste Dreifaltigkeit, Marktgraitz 
 
Sonntag, 19.07.2020 – 09.30 Uhr (evangl.) 
Brüderkirche, Altenburg 
 
Sonntag, 26.07.2020 – 09.30 Uhr (kath.) 
St. Patrokli, Soest 

  
Wenn man der heiligen Messe in der Pfarrkirche aus 
berechtigtem Grund nicht beiwohnen kann und 
stattdessen den Fernsehgottesdienst anschaut, dann ist 
es gut, wenn man für eine entsprechende  Atmosphäre 
sorgt. Es hilfreich eine Kerze anzuzünden, das 
Gesangbuch zur Hand zunehmen, während dem 
Fernsehgottesdienst nichts anderes zu tun, ihn 
gemeinsam anzusehen und sich bei der Kommunion  
geistig mit Christus zu verbinden.    
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Und er hat von einem Blut alle Ge-
schlechte der Menschen gemacht, 
dass sie auf dem ganzen Erdboden 
wohnen, und hat ihre Zeiten und 
die Grenzen ihres Wohnens im Vo-
raus festgesetzt, dass sie dem Herrn 
suchen sollten, ob sie ihm wohl ta-
stend fühlen und finden möchten, 
obwohl  er nicht fern ist von jedem 
von uns.
Apostelgeschichte 17.26-27

Sonntag, 28. Juni 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Donnerstag, 2. Juli 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir 
um einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, da-
mit wir einen Sitzplan mit dem 
richtigen Abstand organisieren 
können.  Bringen Sie bitte eine 
Schutzmaske, und wenn möglich, 
eine eigene Bibel mit.

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 29 vom 
20.07.20 bis 26.07.20 ist am Donnerstag, 02.07.20 um 
11.00 Uhr schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
 
 Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
         
    

Senioren Geschwend

Wandertreff – auf die
„Hohe Möhr“
Zu unserem nächsten Wandertreff am 
Freitag, den 3. Juli 2020 sind alle, die 
mögen, herzlich eingeladen! Unser Ziel 
ist dieses Mal die „Hohe Möhr“. Abfahrt 
am Schulplatz Geschwend mit Pkw ist 
um 13.00 Uhr. Wir fahren über Rie-
dichen zum oberen Parkplatz Sandwür-
fe und laufen von dort aus zur „Hohe 
Möhr“. Die Gehzeit beträgt ca. 1,5 Stun-
den hin und zurück. Auf der Rückfahrt 
ist noch eine Einkehr eingeplant.
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – Bald kann es mit unseren 

Treffen im Freien wieder losgehen

Aufgrund der Corona-Pandemie 
mussten bis zum heutigen Tag schon 
einige Firmen Kurzarbeit anmelden 
oder ihren Betrieb gänzlich einstellen.
Dies bedeutet, das vielen Arbeitneh-
mern die monatlichen Einnahmen 
ganz oder teilweise fehlen. Viele, 
hauptsächlich Familien oder Allein-
erziehende, können ihren täglichen 
Lebensunterhalt nicht mehr meistern. 
Ein unabhängiges Gremium wird 
dann mit Ihren bisherigen Spenden 
den in Not geratenen Mitbürger/in-
nen unbürokratisch helfen

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Sollten Sie selbst betroffen sein, kön-
nen Sie sich bei folgenden Mitglie-
dern melden:
Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de
Selbstverständlich wird Ihre Anfrage 
von jedem Mitglied diskret behandelt.

Eine Pressemitteilung berichtete uns, 
dass im März dieses Jahres Albert Uder-
zo, der „Vater“ der Comic-Figuren Aste-
rix und Obelix, vertorben ist. Wer sich 
weiter dafür interessierte, stieß im Inter-
net auf eine knappe Inhaltsangabe, die 
sich auf weitere drei Sätze beschränkte: 
„Im Mai wurden vier von Uderzo an-
gefertigte Zeichnungen im Wert von 
390.000 Euro versteigert. Der Erlös war 
bestimmt für eine Stiftung, die Pariser 
Krankenhäuser und medizinisches Per-
sonal unterstützt. Seine Hinterbliebenen 
wollten so die Arbeit des Krankenhaus-
personals in der Corona-Krise würdi-
gen!“
In Märchen und Sagen lesen wir von 
unbezwingbaren Helden dank eines 
Zaubertranks. Doch von uns ist nie-
mand unverwundbar oder steht über 
den Dingen. Wir können das Rad nicht 
zurückdrehen, und einen „Zaubertrank“ 
in Form eines Medikaments bzw. Impf-
stoffs gegen Covid 19 gibt es auch noch 
nicht. Albert Uderzo hat uns in den Fi-
guren von Asterix und Obelix das Fun-

dament des „Zaubertranks“ hinterlassen 
– die Formel heißt: Solidarität gegen 
Gleichgültigkeit. Ein Lebensprogramm, 
das für andere auch nach dem Tod des 
Comic-Zeichners so zum Überlebens- 
programm wird. Präzise formuliert: Die 
einzig gültige „Eintrittskarte“ für eine 
bessere Welt. Dazu bedarf es von jedem 
von uns nur etwas Ideefix.
Ein wenig wie Asterix, Obelix, Miracu-
lix und Ideefix sein kann jeder von uns, 
durch ein wenig Mitarbeit und Mut zu 
Veränderungen. Dazu dient zum Bei-
spiel jede noch so kleine Spende als Bau-
stein auf das nebenstehende Konto der 
Coronahilfe Todtnau  

Achtung Mittagstischler!
Sobald das Wetter etwas dauerhaft auf 
„schön“ schaltet, wollen wir wieder mit 
dem Mittagstisch beginnen und zwar 
im Freien in einer Gartenwirtschaft. Die 
Einladung dazu – wann, wie und wo – 
kann dan sehr kurzfristig erfolgen. Vor-
freude ist die schönste Freude, also: bis 
bald!

Coronahilfe Todtnau

Gut zu wissen!
Nicht bloß bunte Bildchen – die Abenteuer von Asterix
Die Comic-Serie Asterix des genialen 
Duos René Goscinny (Autor, 1926 – 
1977) und Albert Uderzo (Zeichner, 1927 
– 2020) wurde 1959 ins Leben gerufen 
und war nicht nur im Urheberland Fran-
kreich enorm erfolgreich. Nach Goscinnys 
Tod übernahm Uderzo zunächst auch die 
Texte, danach folgten andere Autoren.
Hauptfiguren sind der schmächtige aber 
clevere Krieger Asterix, sein bärenstarker 
aber eher einfältiger Freund Obelix und 
dessen Hund Idefix. Sie leben in einem 
fiktiven Küstendorf in Gallien, dem Ge-
biet der heutigen Bretagne (Frankreich), 
und die Geschichten spielen um das Jahr 
50 v. Chr. 
Das Dorf ist das einzige nicht von den Rö-
mern besetzte Gebiet, die Bewohner ver-
teidigen es mithilfe eines Zaubertranks, 
den der Druide Miraculix braut und der 
übermenschliche Kräfte verleiht. Wäh-
rend Asterix den Trank regelmäßig zu 
sich nehmen muss, ist Obelix dauerhaft 
dadurch gestärkt, da er als Kind in den 
Trank gefallen ist.

Die Geschichten thematisieren im We-
sentlichen Geschehnisse durch das Ein-
dringen von Fremden in die Siedlung oder 
Abenteuer, die Asterix, Obelix und Idefix 
auf Reisen durch die antike Welt erleben. 
Besonders amüsant ist die Wahl der Na-
men weiterer Personen, die immer etwas 
mit ihrem Beruf oder ihrer Persönlichkeit 
zu tun haben, z. B. der Dorfhäuptling 
Majestix, dessen Ehefrau Gutemine, der 
unmusikalisch singende Barde Troubadix 
oder der Schmied Automatix.
Die Comic-Serie Asterix spricht auf-
grund ihres unterschwelligen, satirischen 
Humors und der sprachlichen Qualität 
alle Altergruppen und sozialen Schich-
ten gleichermaßen an. Übersetzt in viele 
Sprachen werden Auszüge daraus seit 
Jahrzehnten auch im Sprachunterricht an 
Schulen verwendet, z. B. in Französisch, 
in Latein und sogar in Altgriechisch. Und 
Obelix Lieblingssatz „Die spinnen, die 
Römer" geht manch einem in Alltagssi-
tuationen bezogen auf  andere Menschen 
amüsiert durch den Kopf. 
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag – Samstag 
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im Juni

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
				  

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag        9.00 – 12.00 Uhr

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Geschenk gesucht?
Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team

Samstag, 4.07.2020
20.15 Uhr Wanderparkplatz Radschert
Zum Sonnenuntergang auf den 
Stübenwasen – wir treffen uns auf dem 
Wanderparkplatz Radschert Todtnau-
berg. Von hier aus wandern wir zum Ja-
kobuskreuz. Weiter geht es hinauf zum 
Stübenwasen-Gipfel. Unterwegs erfah-
ren wir von unserem Wanderführer viel 
über die Geschichte und das Leben der 
Menschen im Hochschwarzwald. Oben 
angekommen werden wir auf der läng-
sten Baumliege der Welt Platz nehmen 

und den Sonnenuntergang anschauen. 
Bei klarer Sicht können wir hier oben 
sogar die Alpen sehen. Anschließend 
wandern wir im Vollmondschein mit 
Stirnlampen zurück zum Kurhaus.
Strecke: 6 Kilometer, Höhenmeter: 215 
Hm, Gehzeit: 1,5 Stunden, Kostenbei-
trag: frei, Rückkehr: ca. 22.30 Uhr
Anmeldung dringend erforderlich bis 
Freitag, den 3. Juli  bis 16.00 Uhr unter 
der Telefonnummer 07652 / 1206 8523, 
bitte beachten: Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt!

Aktuelle Veranstaltung
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 18. Juni 2020
Aufgrund der zeitlichen Dringlichkeit 
fand am 18. Juni 2020 eine außeror-
dentliche Gemeinderatssitzung in der 
Silberberghalle zum Thema „Mögliche 
Öffnung des Freibades Todtnau“ statt. 
Zu Beginn der Sitzung begrüßte Bürger-
meister-Stellvertreterin Sabine Steine-
brunner neben dem Gremium die anwe-
senden Pressevertreter, die zahlreichen 
Zuhörer und als sachkundigen Einwoh-
ner Herrn Buck vom Förderverein Frei-
bad.
Da unter Punkt 1 Fragen und Anre-
gungen keine Wortmeldungen vorhan-
den waren, leitete Frau Steinebrunner 
direkt über zum Thema des Abends

Beratung und Beschlussfassung über 
eine mögliche Öffnung des Freibads 
Todtnau für die Saison 2020
Zunächst begrüßte die Vorsitzende 
Herrn Buck als Vertreter des Förder-
vereins und damit sachkundigen Ein-
wohner am Ratstisch. Sie hob in ihrer 
Einleitung nochmals hervor, dass es sich 
beim Betrieb des Freibads um eine frei-
willige Aufgabe handle, ebenso die Tat-
sache, dass die städtische Haushaltslage 
sich derzeit sehr schwierig darstellt und 
vom Gemeinderat eine Haushaltssperre 
beschlossen wurde. Danach stellte Bau-
amtsleiter Klaus Merz den den Gemein-
deräten vorliegenden Entwurf des Kon-
zepts für einen Schwimmbadbetrieb in 
Todtnau, der den Vorgaben der Corona 
Verordnung Sportstätten (CoronaVO-S) 
entspricht, vor. Nach der Berechnung 
der zur Verfügung stehenden Liege- und 
Schwimmflächen könnten im Höchstfall 
275 Personen ins Freibad eingelassen 
werden, von denen max. 40 Personen 
im Kombibecken erlaubt wären. Jedoch 
schlug die Verwaltung für den Beginn 
der Öffnung vor, mit 150 Personen pro 
Schicht zu beginnen, um bei positiven 
Erfahrungen ggf. stufenweise zu steigern. 
Um die Hygienebedingungen der Coro-
naVO-S umsetzen zu können, wurde ein 
Zweischichtbetrieb mit Öffnungszeiten 
von 10.00 bis 13.00 Uhr (evtl. nur für 
Früh- und Sportschwimmer) und von 
14.00 bis 19.00 Uhr vorgeschlagen. Zwi-
schen 13.00 und 14.00 bleibt das Freibad 
für alle Badegäste geschlossen. In dieser 
Zeit finden Revisions- und Desinfekti-
onsarbeiten statt, ebenso nach 19.00 Uhr. 
Außerdem sind Zwischenreinigungen 
erforderlich. Ein-/Ausgang sowie Wege-
führung erfolgen nach einem Wegekon-
zept, in dem die Laufrichtungen vorgege-
ben werden. An Kreuzungspunkten und 
Engstellen wird es Wartepunkte geben, 
um Begegnungsverkehr zu vermeiden. 

Die Eintrittskasse muss besetzt werden, 
ein Onlinesystem ist nicht vorgesehen. 
Um den Vorgaben gerecht zu werden, 
sind für Attraktionen jeweils verantwort-
liche Personen zu benennen, ebenso für 
die WC- und Sanitäranlagen sowie für 
die Reinigung und Desinfektion. Die 
Überwachung von Attraktionen, der 
Zugänge, der Umkleidebereiche, der sa-
nitären Anlagen sowie die Unterstützung 
durch die DLRG Rettungsschwimmer 
können vom Förderverein Schwimmbad 
mit verantwortlichen Personen über-
nommen werden. Das eingeteilte Per-
sonal muss zuverlässig zur Verfügung 
stehen und es muss in der Lage sein, die 
Regelungen und Gebote um- und durch-
zusetzen und dafür die Verantwortung 
zu tragen. Fehlt es an Personal des Ver-
eins, bleiben Attraktionen geschlossen.
Alle Gemeinderatsfraktionen dankten 
Herrn Merz für das schon gut ausge-
arbeitete Konzept. Die SPD-Fraktion 
stellte die sozialen Aspekte in den Vor-
dergrund. Da in diesem Jahr viele ihren 
Urlaub zu Hause verbringen werden, ist 
eine neue Plattform für Kinder und Fa-
milien wichtig. Der einzige Punkt, der 
für die Entscheidung der SPD wichtig 
war: die zusätzlichen Personalkosten. 
Hier hatte bereits im Vorfeld der Förder-
verein Hilfe in Form von „Manpower“ 
angeboten, ohne die eine Öffnung nicht 
in Frage käme. Herr Merz ergänzte, dass 
es trotz der Personalzusage des Förder-
vereins unumgänglich sein wird, drei zu-
sätzliche Personen bei der Stadt im Frei-
bad zu beschäftigen. Die CDU-Fraktion 
sah die Situation sehr ähnlich. Es wurde 
herausgestellt, dass viele ehrenamtliche 
Helfer des Vereins viele Stunden mit 
zum Teil heiklen Aufgaben übernehmen 
müssten. Die Fraktion will dem Verein 
das Vertrauen schenken, sich einzubrin-
gen, fordert jedoch einen namentlichen 
Dienstplan für die Öffnungsdauer des 
Freibads. Ebenso muss für die benann-
ten Personen in ihrem Bereich eine Un-
terweisung stattfinden, die zu dokumen-
tieren ist.
Es wurde die Frage nach der Haftung 
aufgeworfen. Sollten die Bedingungen 
nicht erfüllbar sein oder erfüllt werden, 
bleibt das Bad im Jahr 2020 geschlossen. 
Auch die Fraktion der FWV sah dieses 
Jahr wegen Corona keinen normalen 
Badebetrieb. Obwohl ihnen das Bad sehr 
am Herzen liegt, dürfen die finanziellen 
Kosten, die auf die Stadt für ca. 60 Tage 
Badebetrieb zukommen, nicht unter-
schätzt werden. Herr Buck vom Förder-
verein stellte nochmals klar, dass der Ver-
ein bereit ist, Leistungen zu erbringen, 

um die Stadt in dieser Situation zu ent-
lasten. Bisher hätten sich 60 Vereinsmit-
glieder verpflichtend erklärt, mindestens 
einmal wöchentlich Dienst im Freibad 
Todtnau zu leisten, davon sogar rund 
60 % an mehreren Tagen pro Woche. Da 
Herr Buck als Anwalt tätig ist, nahm er 
zur Frage der Haftung Stellung. Ohne 
Prüfung bestehe lediglich das zusätzliche 
Pandemierisiko. Dafür haben die Auf-
sichten insbesondere die Abstände und 
die Hygienevorschriften zu überwachen. 
Alle weiteren Risiken lägen ansonsten 
bei der Selbstverantwortung der Badegä-
ste. Der Verein wird einen Dienstplan er-
stellen, in dem die Aufsichtspersonen in 
Gruppen für einzelne Bereiche eingeteilt 
werden. Dort wird jeweils eine Person 
als Ansprechpartner benannt. Nach der 
weiteren, teils kontroversen Diskussion 
beschloss der Gemeinderat mehrheitlich 
die Absichtserklärung, das Freibad Todt-
nau unter der Voraussetzung zu öffnen, 
dass der Förderverein die zusätzlichen 
Aufsichten (außer der Kasse) mit na-
mentlichem Dienstplan benennt. Ebenso 
wurde beschlossen, dass die Stadt die zu-
sätzlichen drei Personen für den Betrieb 
saisonbedingt einstellen kann.

Beratung und Beschlussfassung über 
die Erhebung von Eintrittsgeldern im 
Freibad Todtnau in der Saison 2020
Zunächst wurde von allen zugestimmt, 
dass Kinder unter sechs Jahren weiter-
hin freien Eintritt ins Freibad Todtnau 
haben. Die Verwaltung hatte aufgrund 
der eingeschränkten Badezeiten (Zwei-
schichtbetrieb) vorgeschlagen, die Ein-
trittspreise für Erwachsene und Kinder 
um jeweils einen Euro zu senken. Der 
Gemeinderat stimmte dem Vorschlag, 
für Erwachsene 4,00 Euro und für Kin-
der 2,00 Euro zu erheben, mehrheitlich 
nicht zu. Vielmehr fand der bisherige 
Preis für den Eintritt mit 5,00 Euro für 
Erwachsene und 3,00 Euro für Kinder 
und je Badeschicht eine breite Mehrheit. 

Beschlussfassung über die Öffnungs-
zeiten – Einstimmig konnte der Gemein-
derat die Öffnungszeiten in zwei Schich-
ten festlegen –  von 10.00 bis 13.00 Uhr 
und von 14.00 bis 19.00 Uhr, zwischen 
13.00 und 14.00 Uhr notwendige Desin-
fektion im gesamten Freibadbereich. 

Da unter Punkt Verschiedenes keine 
weiteren Wortmeldungen vorhanden 
waren, konnte die Sitzung um 20.40 Uhr 
geschlossen werden.Der Protokollführer
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Screenshot: Auf Abstand und doch von Angesicht zu Angesicht
– Musikunterricht à la Corona

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Bläserklasse funktioniert auch online
„Forian, hörst du mich? Siehst du 
mich?“ – im Zuge der coronabedingten 
Schulschließungen geben diese Fragen 
den Startschuss für den wöchentlichen 
Instrumentalunterricht der Bläserklasse 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental. Seit 13 Wochen sind die Instru-
mentallehrerinnen von zu Hause aus – 
aus Basel, Müllheim und Freiburg – den 
Bläserkindern ins Obere Wiesental per 
Video zugeschaltet. Der Musikunter-
richt in dieser Form klappt erstaunlich 
gut. Auch wenn er natürlich nicht den 
persönlichen Unterricht ersetzt, profi-
tieren die Kinder vom coronabedingten 
Einzelunterricht und alle machen Fort-
schritte auf ihren Instrumenten. Schön 
wäre es, wenn die Bläser bald wieder ge-
meinsam musizieren könnten, doch bis 
dahin benötigen alle noch ein bisschen 
Geduld. Das gemeinsame Lernen hin-
gegen ist an der Gemeinschaftsschule 
Oberes Wiesental wieder möglich. Hier 
dürfen die Kinder seit den Pfingstferien 
wieder jeden Tag in die Schule kommen. 

Kulturhaus Todtnau e. V.

Bürstenmuseum 
Todtnau öffnet
bald die Pforten
„Ich bin der Lorenz Wunderle, der erste 
Schwarzwälder Bürstenhändler. Ich 
war für Leodegar Thoma unterwegs, 
um Käufer für seine Bürsten zu finden. 
Wollt Ihr mehr erfahren? Bald könnt Ihr 
mich im Bürstenmuseum Todtnau besu-
chen …“

https://www.facebook.com/Kultur-
hausTodtnau
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Neues vom IOW:		  SUNSTAR Interbros meets NaturEnergie

SUNSTAR Interbros fühlt sich verpflich-
tet, die Umwelt zu schützen und bei al-
len Geschäftsaktivitäten nachhaltig zu 
sein. Es gilt die Meinung, dass es wichtig 
ist, bei der Nachhaltigkeitspolitik von 
SUNSTAR Interbros einen ganzheit-
lichen Ansatz anzuwenden. Neben den 
Produkten selbst wird die gesamte Pro-
duktionskette betrachtet und permanent 
untersucht, wie alle beteiligten Prozesse 
noch weiter optimiert werden können, 
um dem Ziel einer „Grünen Produktion“ 
schrittweise näher zu kommen. 

Nachdem 2019 die Umweltzertifizie-
rung nach DIN EN ISO 14001 sehr 
erfolgreich bestanden wurde, wird 
unaufhörlich nach weiteren Optimie-
rungsmöglichkeiten auf diesem Gebiet 
gesucht. Gemeinsam mit dem betrieb-
lichen „EnUm“-Team (Energie- und 
Umwelt-Team) wurde nun ein weiterer 
wichtiger Schritt gemacht. 
Unter dem Slogan „SUNSTAR Inter-
bros meets NaturEnergie“ konnte ge-
meinsam mit dem Energie-Dienstlei-
ster ein Stromliefervertrag vereinbart 

werden, der den gesamten Strombedarf 
von Interbros zu 100% aus Wasserkraft 
abdeckt.Der Strom wird seit dem 1. 
Juni 2020 in Wasserkraftwerken im Al-
penraum produziert. Dieses vom TÜV 
NORD zertifizierte Ökostromprodukt 
verringert den CO²-Ausstoß von Inter-
bros um fantastische 2.500 t CO² pro 
Jahr im Vergleich zum bundesdeutschen 
Strommix. 
SUNSTAR Interbros ist sehr stolz da-
rauf, nun – neben ihrer großen Photo-
voltaik-Anlage – auch diesen weiteren 
wichtigen Schritt zur besseren Umwelt-
bilanz des Schönauer Unternehmens 
und des gesamten SUNSTAR-Konzerns 
in nur kurzer Zeit durchgeführt zu ha-
ben.
www.i-o-w.org
www.sunstarinterbros.com

Erste Ergebnisse
Herren 40 – Bad Krozingen               6:3
Eimeldingen – Herren                         3:3
Damen – Schallstadt                            4:5

Die Damen unserer SG Schönau/Todt-
nau konnten in den Einzeln überzeugen. 
Allen voran Christina Kimmig an Po-
sition 1. Aber irgendwie hakte es dann 
bei den Doppeln. Einen komfortablen 
4:2-Vorsprung nach den Einzeln konn-
ten die Mädels nicht halten, und somit 
gingen alle drei Doppel an den Gegner. 
Das wird sicherlich ein Ansatzpunkt 
fürs weitere Training sein.
Unsere erstmals als SG Todtnau/Schö-
nau/Hausen aufgestellte Herrenmann-
schaft hatte ein ähnliches Problem. 
Nachdem unser Captain Robin Grether 
sein Einzel siegreich gestalten konnte 
und seine Mannschaftskollegen Seipolt 
und Eichin ebenfalls, stand es nach einer 
knappen Niederlage von Mario Marin 

3:1 für uns. Leider gingen dann die 2 
Doppel knapp im Match-Tie-Break zum 
3:3-Endstand an die Eimeldinger.  Trotz-
dem ein toller Einstand für die neufor-
mierte Mannschaft.
Unsere Herren 40 SG startete nach 
ihrem Aufstieg erstmals in der 1. Be-
zirksliga. Und es waren durchweg tolle 
Matches, die es gegen die renommierten 
Bad Krozinger zu sehen gab. 3:3 stand 
es nach den Einzeln. Nachdem Daniel 
Rüscher knapp im Match-Tie-Break den 
Kürzeren zog, konnte Dominik Stübler 
in einem souveränen Match ausglei-
chen. Die Punkte bei Stefan Ganzmann 
und Gerd Gritsch gingen beide an den 
durchweg höher eingestuften Gegner. 
Christian Kuner zog in einem sehr in-
tensiven Match alle Register und konn-
te so seinen Gegner in Schach halten. 
Als dann Thomas Wissler seinen Geg-
ner ebenfalls bezwang, setzten wir un-
seren Captain Thomi Ueber im Doppel 

ein, und durch klare Siege von Kuner/
Rüscher und Ueber/Wissler holten wir 
2 Doppelpunkte. Der 3. Doppelpunkt 
wurde uns durch Aufgabe der Bad Kro-
zinger geschenkt. Trotzdem konnten wir 
ein Doppel durch kurzfristigen Einsatz 
von Bernd Deiser spielen. Dabei konn-
te Stefan Ganzmann als Gastspieler für 
Bad Krozingen durchaus überzeugen.  
Ein toller Auftakt für unsere Herren 40 
mit einem dann doch klaren 6:3 gegen 
unsere Freunde aus Bad Krozingen.

Spielvorschau
Samstag, 27. Juni 2020 um 14.00 Uhr
Herren 40 – Haslach (in Todtnau)
Sonntag, 28. Juni 2020 um 9.30 Uhr
Herren – Neuenburg (in Todtnau)

Die Herren 40 erwarten den TC Haslach 
zu einem weiteren Heimspiel. Unsere 
Herren treten erstmals zu Hause gegen 
Neuenburg an.

Tennisclub Todtnau

Sommerrunde im Tennissport hat begonnen
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Wenigstens kann der Imbiss bei schönem 
Wetter Gäste bewirten. Und alle machen 
weiter nach dem Motto „Unser Bad soll 
noch schöner werden!“

Liebe Freunde des Berger Bades,
trotz der coronabedingten Schließung 
des Bades arbeiten wir mit Hochdruck 
an den geplanten Baumaßnahmen. Der 
Eingangsbereich ist fast fertig, der Spiel-
platz nimmt Gestalt an und soll in ca. 10 
Tagen fertig gestellt werden. Die kleine 
Gartenhütte ist zur Hälfte fertig und der 
neue Rasen angesät.
Wir würden dieses Jahr gerne noch ei-
ner Idee nachkommen und an der stei-
len Liegewiese kleine Terrassen anlegen. 
Somit steht ab nächstem Jahr mehr Lie-
gefläche zur Verfügung. Diesbezüglich 
würden wir uns sehr über eine kleine 

Spende freuen, z. B. in Saisonkartenhö-
he. Wir wurden in letzter Zeit mehrfach 
angesprochen, wie man uns weiter un-
terstützen könnte.

Bankverbindung:
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE76 6835 1557 0018 2050 05
BIC: SOLADES1SFH
Verwendungszweck: Berger Bad

Für Fragen und Anmerkungen stehen 
wir euch gerne persönlich oder unter 
freibad-tbg@web.de zur Verfügung. Vie-
len Dank für Eure Unterstützung!

Förderverein zur Förderung und Pflege des Schwimmsports in 
Todtnauberg e. V.

Kleine Spenden helfen bei großen Zielen
– wir freuen uns auf Unterstützung

Förderverein Schwimmbad Todtnau e.V.

Helferaufruf – bitte mitteilen, wann ihr zum 
Einsatz kommen könntet
Liebe Mitglieder und Freunde des För-
dervereins, 
vielen, vielen Dank für die zahlreiche 
Bereitschaft zur Mithilfe bei der Aufsicht 
der Einhaltung der Abstandsregeln. Nur 
mit dieser Hilfe kann die Öffnung des 
Bades ermöglicht werden.
Die Erstellung des Helferplanes ist für 
uns jedoch eine große Herausforde-
rung und benötigt unheimlich viel Zeit 
durch Telefonate/Abstimmungen etc. Es 
wäre super, wenn wir in dieser Hinsicht 
die Unterstützung durch eure Anru-
fe/E-Mails mit Mitteilung der möglichen 
Zeiten bekommen würden.
Ebenso können wir immer noch weitere 
Helfer brauchen, da wir ja die ganze Sai-
son abdecken müssen. Deshalb freuen 

wir uns über alle Freiwilligen, natürlich 
auch über Nichtmitglieder, denen das 
Schwimmbad am Herzen liegt. Auch 
wenn jemand nur eine Schicht in der 
Saison machen will, hilft uns das schon 
weiter!
Macht es unseren fleißigen Planern 
leichter und meldet euch per Telefon 
oder E-Mail bei
Petra Bernauer, Tel. 07671/8952
E-Mail:  petra.bernauer@t-online.de
Carsten Simen, Tel. 07671/99926
E-Mail: Carsten.Simen@googlemail.com
 Vielen Dank
Die Vorstandschaft
(weitere Details dazu auch auf Seite 10 im 
Bericht aus der a.o. Gemeinderatssitzung 
zu diesem Thema)


